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Katharina IL, das Bibnif der nad - 

‚berigen Salferin Maria Keobo 
tummna, bie Bilbniffe ber ganzen faifer- | — 

lichen Bamilie, jedes im Lebensgröße, bie|%. b 

fänımtfih befonbers honorirt wurden; 

jene ber Groffürften Alerander und] 

Gonftantin, melde beibe ihm mit | 

12,000 Rubel bezahlt wurden; ferner 

bie Bilbniffe bes Büren Suboff, der 

Rürfin Dolgorufi, bes Würften 

Scherbatoff, Grafen Strogonoff, 

ber Gröfinen Botemkin und Sapa- | be 

dovsti. Dom ben nach feiner aus Ruf: 

land erfolgten Mückfehr in Wien in ben 

Jahren 1798—1825 gemalten Bilb- 

niffen find als die bebeutendfien anzu- 

führen: der König von Schmweben, 

der Herzog unb die Herzogin von 
Sübermannland, ber oberfle Kan. 

ler Franz Graf Saurau, ber Brei-| nimmt, fo a 
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bes lepteren Gemalin; ber Magiftrats- | Lampi’s fa; 
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Berichfigungen, Ergänzungen und Nadjkräge 
zu ben bisher erfchienenen Bänden (I—XIY) 
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Rweite Folge 
(die erfte Bolge fteht im XI. Bande, Seite 347—434). 
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h Behriebigung can- | fungsfreifes der In Müdficht auf Ber 
Halger, ausser and bei den Coo- | laffenfhaften beflelten Guratoren, mit 
*, 3 Bände in 4 Wbthel- | Angabe der diehfalls im der Praris be- 
a6 18971839, Damian | fiehenben Mißgriffe” (1843, I, ©. 14 u, 
18%); — „Abhandlung über die |65); — „Die Aufforberungsfrage nach 
Öfterreihifhen Befegen® (1842, I, 
5, 245), aud im Giornale di giur. 
austr, (IV, p. 415) in's Stallenifche 
» | überfegt, und „Givilrehtsfall in Betreff 
ben Silagmürtern", 2 Wbthlgu. |ber Dermögens-Guratel der unter ber 
® 1851, Wagner, 89.). In der | väterliben Gewalt fiehenben minber- 
Efhen „Beitfhrift für|jährigen Kinder* (1846, IT, 8, 53). 
Aehrfamkeit" waren aber folgende | Kür fein vieljacdhes verdienjtliches Wirken 
Auffäpe 8.6 abgebrut: „Ueber | wurde ©. im Jahre 1859 mil dem 
Prftellungsreht bei der gefeglichen | Orden ber eifernen Krone 3, Glaffe aus- 
8, ad Dem allgemeinen öfterreichi- | gezeichnet und den Statuten biefes Or- 
ichen Gefegbuche* (1835, I, | bens gemäß im Jahre 1860 im ben erb» 
KO), murbe auch im Giornale di giu- | lidyen Ritterfiand erhoben. 
Mensa austriaca (II, p. 132) in Bere Zeitung 1864, Kr 2a me 
n tt: — Tagespoft (Graper palit. Blatt] 
Mer Ueberfepung Inne} © Rr, 4 = eher Ellmmer een 


bie Mnrechnung in den Pflicht | geuter Borteibfait, 40.) 186%, Wellane gu 
# (1835, I1, ©. 1, und 1836, 1,| ac. 136, 
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Baldinger, Wilhelm Ritter von | Ehren und Auszeichnungen war eröffnet 
, VII, &. 208]. Radıbem biefer | morben, folgte im 3. 1859 bie Verleihung 
"feine unermübliche Thätigkeit, wie | des Titels eines Hofrathes, im 3. 1862 
Brengenfofe Siebensmürbigfeit gleich | bie Ernennung zum wirklichen Hof 
ragenbe Neftor ber Öfterreichifcen | xathe, mit Mllerhöchfter Entchliefung 
Ietem, ober mie ihm Beeihere von | vom 30, Juli 1864 die Verleihung des 
pemau int feiner ihm zu Ehren ge- | Ritterfreuzes bes Leopolb-Orbens und 
ven Beflrebe nennt; „Patriarch der | ben Statuten biefes Orbens gemäß mit 
fdaft*, Im Jahre 1854, mie be | Diplom vom 21. October d. 3. bie Er- 
(bemerfi worben, mit dem Bitter | bebung in ben erbländiichen Ritterftand, 
t bes Franz Zofeph-Drbens ge | Um 5. Bebruar 1865 fand zur Beier felmes 
Et mb damit fozufagen im Bater- | 70. @eburtstages bie Wufftellung feiner 
ber Reigen ber Ihm geworbenen | aus Sarrara-Marınor ausgeführten Büfte 
\Wurjbad, blogr. Lerifom. XIV. [erde 27, Oct, 1865,] 30 




























































































Kariih 


Bohl die vollfommene Herftellung bes 
Steichgewichtes zwifchen Ginnahmen unb 
Ausgaben, fomit bie Befeitigung eines 
Abganges erfcheint. Auf bie Grreihung 
diefeß hochwichtigen Bmwede6 fei mit aller 
Kraft hinzumirken“. Der Graf, als unab- 
hängiger Savalier, hat in fhiweren Zeiten 
ein fehmeres Amt übernommen, ein felte- 
nes Beifpiel patriotifhher Hingebung. Der 
Straf Johann, ber neben dem Grafen- 
titel eines Larifh-Mönnicd aud bem 
eines Freiheren von EIlgoth und Kar- 
win führt, ift Befiger der Bibeicommiß- 
Herefchaften Karmin, Steinau, Tzerlipfa 
in Defterreichtfch-Schleften, Blufhau unb 
Rogau in Preußifch-Sclefien und bes 
Lehengutes Schönftein im Kreife Troppau 
in Defterreihifh- Echlefien; ift ferner 
Shrenritter bes Malteferorbens, Ef. f. 
Kämmerer und mährlfch-fchlefifcher Lanb- 
land. Geit 5. Mat 1849 ift ber Graf 
mit $ranzisfa geb. Krelin von Kaft 
(geb. 17. Mai 1828) vermält, aus welcher 
She ein Sohn, Graf Heinrich (geb. 
13. Sebruar 1850), ftammt. 
Baldbeim's Ilufrirte Blätter (Wien, ar. 49.) 
18635, Rr. 36, E. 286. — Neue freie 
Breffe (Wiener polit. Blatt) 1865, Nr. 318, 
332, 359. u. 313 Beilage. — Preffe (Wiener 
polir. Vlatt) 1865, Ar. 213. — Yorträt. Gin 


496 


Kishr 


Tolcyes Im Holzfchnitt bringen Waldteims 
„Süufteirte Blätter” 1863. in Re. 3%, af 
Excite 281. 


E2afler zu Zollheim, Sofeph Ritter 
von [fiehe biefen Band, Eeite 174]. Us 
das Riniflerium Schmerling im Juli 
1865 aus bem Umte trat, murbe au 
Nitter von Laffer, ber feit bem Jänner 
1861 an des Staateminifters Bitter von 
Schmerling Seite als Minifer mir 
ber Leitung ber politifchen Verwaltung 
im Staat6miniftertum betraut war, mit 
Alerh. Hanbbilet Ado. Larenburg 
27. Zuli 1865 feines Amtes in Gnobm 
enthoben, zugleich aber im bleibenben 
Ruheftand verfegt. 


E2aube, Heintid. Auf Eeite 20. 
erfte Spalte, eilfte Zeile vom unten, ıf 
fiett Grlaubte zu lefen Griebte, unb 
Seite 202, zweite Spalte, 22, Zeile von 
unten foll e& ftatt: Laube'6 im Drude 
erfhienenen Gchriften , heißen: Yar- 
be'sim Drude erfchienene Schriften. 


+2äjär, Zofeph Graf [f. b. in biefen 
Bande, Eeite 245, Ar. 6], geftorben 
Maros-Bäfärheln 13. März 1865 
im Alter von 83 Jahren. 
Wiener Zeitung 1865, Wr. 78. 


Ende des vierzeßnten Bandes. 
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